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No. 7. Mittwoch den 9. Januar 1828. 


ee Fremd e. 
. vom 7̃ten bis 8. Januar 1828. 
. Die Herren Kaufleute Piper don Rheims, Sperling von Elberfeld, Vruere 
von Epernay, log. im Engl. Haufe. Hr. Gutsbeſitzer v. Laczewsky von Neſtempohl, 
Hr. Pächter Behrendt don Fitzkau, log. im Hotel d' Oltva. 
Abgegangen in dieſen Zeit: He. Kaufmann Baum nach Fe a) on . 


Kaufmann Brühl nach Königsberg. 


A Ff r ties e m g n i . 

Die auf Letzkauerweide belegene Kämmerei⸗Läͤndereien, das Pflugland oder 
FR, das Weideland oder Buſchweide und das Rohdeland, follen vom 2. 
Februar 1828 ab, auf, Jahr entweder zuſammen oder einzeln in ee aus⸗ 
gegeben werden. Hie ezu iſt ein Lilttations⸗ Termin auf 

den 17. Januar k. J. Vormittags um 9 Uhr 
in der Hackenbude zu Schoͤnbaum 2 dem ee Keichmann 
engejeßt, wozu Pachtluſtige eingeladen werden. 
RE den 26. December 1827. 
Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Zaur Ueberlaſſung einiger neuen Schloſſerarbeit bei einem ffenttigen Gebäude 
an den Mindeftfordernden, iſt ein Kipitaiond Termin auf 
Freitag den 11. Januar Vormittags 10 Uhr 

hier zu Rathhauſe vor dem Herrn Calculatur⸗Aſſiſtenten Bauer angeſetzt, zu welchem 
die hieſigen Schloſſermeiſter mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bedin⸗ 
gungen mit näherer Bezeichnung der zu eee e e in der a 
Calculatur eingeſehen werden Fünnen. , 
Danzig, den 5. Januar 1828. A, 

Die Bau s Deputation. 45 


Da eine bedeutende Anzahl der Pfandbriefs⸗ Coupons ir A. eiteaum 
am dicht abgeholt worden, ſo werden hiezu 6 DE 1 
Sonnabend 20 12. We und 


8 , ESTATE BIS 5, 
„ 4 3 Montag den 1 REINE 
Nachmittags van 3 Uhr ab beſtimmt, in welcher Zeit auch die bis dahin ei 8 
genen auswärtigen Coupons ansgeacben werden ſollen. N eingegan⸗ 
Danzig, den 7. Januar 1829. 23 ala. Zr 
Adnigl. Weſtpreuß. Provinzial; Landfchaftss Direction. 5 


Dien Inhabern von Elbinger Stadtobligationen wird hierdurch bekannt ge⸗ 


1 


macht, daß die neuen Zins⸗Couponsbogen sub Litt. N. bis incl. Z., oder fuͤr die 


Periode vom 1. Januar 1828. bis Ende December 1833, im Laufe des Monats 

have 1828 gegen Vorzeigung der Original⸗Stadtobligationen, von der Stadt⸗ 
chulden⸗Tilgungs⸗Kaſſe hieſelbſt werden ausgehaͤndiget werden. 

Indem wir dieſes zur oͤffentlichen Kenntniß bringen, bemerken wir gleichzeitig. 

daß weder die Behörde noch die Kaſſenbeamten mit der Empfangnahme der etwa 

einzuſendenden Stadtobligationen Behufs der zu empfangenden Zins⸗Coupons ſich be⸗ 

faſſen koͤnnen, dieſe vielmehr durch hieſige Handlungshaͤuſer oder ſonſtige Vevoll⸗ 

maͤchtigte zu praͤſentiren ſind. - 5 * Nen De 

Elbing, den 15. December 1827. * D . 

— 5 Der Magiſtrat. = TE 

Das vor dem Olivaer Thor neben der nach Allerengel führenden: Allee gele⸗ 

gene Stuͤck Land, der Keil genannt, fol mit Ausſchluß des davon zum Kirchhofe 

genommenen Theiles im Termine 
PR den 18. Januar d. J. Nachmittags um 4 Uhr ö 


im Locale unſerer Anſtalt gegen bare Bezahlung verkauft und dem Meiſtbietenden 


mit Vorbehalt der Genehmigung der Wohlloͤbl. Armendeputation zugeſchlagen wer⸗ 
den. Zu dieſem Termiue laden wir demnach Kaufluſtige hiemit ein. eee 
Danzig, den 4. Jauuar 1828. ** 2 
RN, 2 Die Vorſteher des ſtaͤdtſchen Lazareths, 
Richter. Noͤhn. Saro. Dauter. 
3 Kitereriſche Anzeigen g 
In der Buch: und Muſikalienhandlung des Fr. Wilh. Ewert iſt fo eben 
erſchienen- Logier, J. B. Lehrbuch der muſikaliſchen Compoſition, Auszug aus deſ⸗ 
fen Syſtem der Muſikwiſſenſchaft, zum Gebrauch für Schulen, ate. 1 N 227 
ni E. T. A. Hoffmanns ausgewählte Schriften, I-6r B. a 1 % Stati⸗ 
ſtiſch⸗geograpßhiſches Handbuch vom Preußiſchen Staat für Geſchaͤftsmaͤnner und 
Reiſende, FEAR J. Goßner, Erbauungsbuch der Chriſten oder die heil. Schrif⸗ 
ten des neuen Bundes, 20 Sgr. Dr. W. W. L. de Wette, Vorleſungen über die 
Religion, ihr Weſen, ihre Erſcheinungsformen und ihren Einfluß auf das Leben, 2 
AR. 10 Sgr. Dr. H. Bauer, vollſtaͤndigs Grammatik d. hochdeutſchen Sprache, 
Iſter B. 2 N 10 Sg. 8 

Die von Herrn Dieektor Dr. Loͤſchin Gum Gebrauche in den obern Klaſ⸗ 
den der Sr. Johannisſchule) ausgearbeitete Statiſtiſche Tabelle fur das Jahr 
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1828, welche die Große und Einwohnerzahl aller Länder und Staaten angiebt, iſt 
für 13 Sgr. zu haben in der Ewertſchen Buchhandlung, Breitegaſſe M 1204. 
2 So eben iſt bei mir erſchienen und in allen ſoliden Buchhandlungen zu be⸗ 
kommen: (in Danzig in der Gerbardſchen Buchhandlung). a 
Eu John Lingard's Geſchichte von England 
ki dem erſten Einfalle der Römer. Aus dem Englischen überſetzt von C. A. Frei⸗ 
errn von Salis. Vierter Band. Gr. 8. Velinpapier. Pränumerationspreis 
1 A 15 gr. oder 3 fl. pr. Band. 

Der fünfte Band dieſes gehaltvollen Werkes wird binnen 14 Tagen erſcheinen 
und die übrigen Bände werden auch caſch nach einander geliefert, ſo daß das Ganze 
bis zur naͤchſten Oſtermeſſe beendigt ſeyn wird. Ba 

Nach Erſcheinen des Vien Bandes wird der Praͤnumeratinnspreis für die 
ſpöteren Beſteller um 8 gr. oder 36 kr. pr. Band erhoͤhet und nach Erſcheinen des 
letzten Bandes tritt mit Beſtimmtheit der verhaͤltnißmaͤßig höhere Ladenpreis ein. 

Frankfurt am Main im November 1827. W. L. We ſch E. 


Theater ⸗ Anzeige. . 
Unterzeichnete giebt ſich die Ehre hiedurch ergebenft anzuzeigen, daß Frei⸗ 
tag den IIten d. M. zu ihrem Beneſize, zu welchem fie hiemit Höflichft einladet, 
aufgeführt wird: ER 
„Gleiche Schuld und gleiche Strafe,“ Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Caftelli. 
Hierauf zum Erftenmal: g 9 
„eiſt und Pflegma,“ Vaudeville in 1 Akt von Louis Angely. 0 
Beſtellungen auf Logen und Sperrſitze zu dieſer Vorſtellung werden im Thea⸗ 
tee, Bureau angenommen. ‘ 225 Emilie Devrient. 
Danzig, den 9. Januar 1828. 5 * 


- CCC 

Looſe zur Iſten Klaſſe 57ſter Lotterie, welche den 10. Januar c. gezogen 
wird, fo wie Looſe zur Grein. Lotterie in Einer Ziehung, find täglich in meinem Lot⸗ 
terie⸗Comptoir Heil. Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. ; Reinhardt. 
/ Zur Iſten Klaſſe 57ſter Lotterie, die den 10. Januar d. J. gezogen wird, 
und zur VIten Lotterie in einer Ziehung, ſind taͤglich Looſe in meinem Lotterie⸗ 
Comptoit Langgaſſe No. 530. zu haben. f Rotzoll. 


— 


N N 0 Re Me Ba 3 2) 
Mit der 10ten Vorſtellung im Aten Abonnement, beendigt die unterzeichnete 


Verwaltung ihr Wirken, und ſieht ihren Verein für aufgeloͤßt an. 


Danzig, den 7. Januar 1828. Theaters Verwaltung. 


Von heute an wohne ich in dem Haufe Langgaſſe AP 399. der Beutler⸗ 
taſſe gegenüber. 1 Carl George Doͤring. 


9 
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Wer ein Logis mit eigener Thuͤre, 3 Stuben, Kammer, Küche und Boden 
Altſtadt oder Rechtſtadt zu Oſtern zu vermiethen hat, melde ſich Langenmarkt No. 
485. drei Treppen hoch. ER ER F 


30 


S 


Zu der am 11. Januar Abends 6 Uhr im freundſchaftlſchen Verein 
Statt findenden Generalverſammlung, werden die verehrlichen Mitglieder einge⸗ 
laden, und wegen mehrerer wichtigen Berathungen deren recht zahlreiche Ge⸗ 
genwart gewuͤnſcht. .. De ae‘ 
SISOSPIISISIS9HSIIS9H959I0999505032058 
Eine in voller Nahrung ſtehende Hakenbude mit Diſtillation und. Bädkerei, 
alle Gebäude in ſehr gutem Zuſtande, 12 Meile e e eee 
belegen, iſt zu verkaufen. Nähere Auskunft daruber ertheilt der Maͤkler Herr Abr. 
Momber, Poggenpfuhl No. 382. ! * 


Mit Bezugnahme auf meine geſtrſge Annonce erlaube ich mir Einem hohen 

Adel und ſehr werthgeſchaͤtzten Publiko ergebenſt anzuzeigen, daß ſich mehrere Freun⸗ 
de der Fechtkunſt bei mir gemeldet haben, um gründlichen Unterricht darin zu neh⸗ 
men, da die Anzahl derſelben aber noch zu geringe iſt, um meine Rechnung hier 
dabei zu finden, ſo erſuche ich hiemit alle diejenigen ergebenſt, die noch geſonnen 
wären, Theil an dem Unterricht zu nehmen, ſich innerhalb 8 Tagen gefaͤlligſt dei 
mir zu melden. Meine Wohnung iſt im Engliſchen Hauſe W 9. 
5. . 5 Anton Bagolini. 
8 Ein im Abſchreiben geuͤbter Mann, kann in den Vormittagsſtunden be⸗ 
ſchaͤftige werden. Das Nähere iſt zu erfahren Langenmarkt N 445. zwei Treppen 
boch, Abends von 4 bis 6 Uhr. 2 rg Has 

Will Jemand gahe der Boͤttcherſtraſſe die Berliner Zeitungen mithalten, 
der melde ſich daſelbſt W 251. TE Nan e 


U 
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Dien Inhaber des Iten und aten Theiles von de Vaillant's Neiſen, welche 
vermuthlich von dem mir jetzt unbewußten Leiher au einen dritten verliehen ſind 
bitte ich, mir fie wieder zukommen zu laſſen. G. S. Ratſch. 

In dem von mir gepachteten Schulſſchen Hofe in Ora iſt Acker⸗ und Wie⸗ 
ſenland Morgenweiſe zu vermiethen. Pachtluſtige belteben ſich bei mir in dem bes 
zeichneten Hofe zu melden. 7 . Baum. 

Auf Langgatten hohe Seite NS 232. iſt eine Stube neoſt Kammer nach 
vorne und Holzgelaß an einen einzelnen Herrn oder Dame zu vermiethen und rech⸗ 
ter Zeit zu beziehen. Das. Nähere daſelbſt eine Treppe hoch. Uuch iſt daſelbſt ein 
braun tuchener Mantel mit Kragen zu verkaufen. — . Bi. SE 

Vom Zten bis 7. Januar 1828 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Arendt a Flederborn. 2) Lettann 2 Elbing. 3) de Jonge »Meppel. 4) Bro⸗ 
mar 3 Meppel. 5) an Prf. Frenten u. Sohn à Dortrecht. 6) Jones à Berlin. 

iohger a Fahrwaſſer. 8) Stehwaltau à Königsberg, 9) Jahn a Labiau. 10) 
Selrichs u. Sohn a Neuſtadt Goedens. II) Hefarz à Berlin. 12) Szbobnicka 
2 Ludzina. 13) Ulrich a Strasburg b Fe 
RNoͤnigl. Preuß. Ober: Poſt = Am. 


. ne r i b. n u d n. li 
Breitegaſſe W 1136. find mehrere freundliche Zimmer zu vermiethen. 
ne No. 493. if eine Stube on einzelne Perſonen zu ders 


* 


Langgaſſe No. 407. iſt die Wohnung parterre, beſtehend in 5 Zimmern, 
Kühe, Keller, Speiſekammer, Apartement, einem Stalle auf vier Pferde und Ge⸗ 
laß für einen Wagen zu Oſtern rechter Ausziehezeit zu vermiethen. Naͤhere Nach⸗ 
richt ertheilt der Commiſſionair Fischer, Brodbaͤnkengaſſe No. 659. > 


Zwei Zimmer mit Meublen an einzelne Perſonen ſind zu vermiethen Zie⸗ n 
gengaſſe M 765. s 14 ’ 2 
A In der Kalkgaſſe ohnweit dem Jacobsthor iſt zu Oſtern d. J. eine Stube 
nebſt Stubenfammer, Küche und verſchloßenen Boden zu vermiethen. Das Naͤhere 
Faulgraben No. 9650 9 4 u Te De) ae 
Schneidemuͤhle N. 450.51. iſt eine Oberwohnung mit 2 Stuben und Kam⸗ 
mern nebſt Holzſtall zu vermiethen. Das Nähere Nadaune No. 1694. 


Langenmarkt NE 494. ſteht ein ſehr freundlicher Saal nebſt Schlafſtube 
gegenüber, an ruhige Bewohner zu Oſtern zu vermiethen. ar 
RNadaune 2 1094. if eine Unterwohnung nebſt Seitengedäude, Hof, Kel⸗ 
ler und Stallung, außerdem noch 2 Sberwohnungen, jede mit 2 Stuben und Sm 


denkammer zu vermiethen. 


FJleiſchergaſſe No. 80. iſt eine freundliche Stube nach vorne nebſt Küche, 
Speiſekammer, Boden und verſchloßener Treppenthuͤre an ruhige Bewohner zu vers 
miethen. Das Nähere daſelbſt. 83 Her a „ 
Pfefferſtadt M 124. ſind 2 bis 3 Zimmer, Keller, gemeinſchaftliche Küche 
zc. an ruhige Einwohner zu vermiethen und Oſtern rechter Ziehzeit zu beziehen; 
auch iſt daſelbſt ein Speicher circa 30 Laſt Schuͤttung ſogleich zu vermiethen. 
Jopengaſſe No. 734. find 3 bis 4 Zimmer im Ganzen oder getheilt, meu⸗ 
blirt oder unmeublirt, zu Oſtern rechter Zeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
Tangnetergaſſe Ro. 1305. iſt eine Oberwohnung an ruhige Einwohner zu 
vermiethen. \ \ RR 8 
Hundegaſſe No. 315. iſt eine untere Hinterſtube nebſt Kabinet an eine 
underheirathetete Perſon mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 72 885 
8 Das Haus Schuͤſſeldamm No. 1100. mit 5 ſehr freundlichen Zimmern, 
Hofplatz, Hintergebaͤude und Holzgelaß, wie auch Apartement und Keller, iſt zu 
Oſtern 1828 an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das: Nähere, erfährt man 
Fiſchmarkt No. 16036. bet IE z 
In dem neu ausgebauten Haufe Tobiasgaſſe No. 1858. iſt der Oberfaal 
mit Seiten⸗Cabinet, Gegenſtube, 2 Bodenkammern, Keller, eigener Kuͤche und ſonſti⸗ 
gen Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner zu vermiethen; eben daſelbſt ift auch: 
eine Unterſtube mit Cabinet, geraͤumiger Hausflur, eigener Kuͤche, Holzgelaß 
und mit einer feparaten Hausthüre verſehen, woher ſich dieſes Local auch zu einem 
Handelsgeſchaͤfte eignen wuͤrde, zu dermiethen, und find beide Logis gleich oder auch 
Oſtern zu beziehen. Das Nähere hieruͤber in der gegenuͤber gelegenen kurze Waaren 
und Spiegelhandlung. d s 1 re lee” } 
Erdbeerenmarkt No. 1347, ſind 3 Stuben ꝛc., eigener Hausthuͤr von rech⸗ 
ter Zeit, und eine Stube von jetzt ab zu vermiethen. 65 
Das in der Peterſtliengaſſe waſſerwaͤrts das zweite von der Fiſchmarktsecke 
sub No. 1495. belegene Grundſtuͤck, in welchem ſeit vielen Jahren ſtets eine der 
erſten Tuchhandlungen betrieben worden iſt, ſoll aus freier Hand unter annehmli⸗ 
chen Bedingungen verkauft, oder auch im Ganzen vermiethet werden. Das Grund- 
ſtuͤck hat eine zur Handlung und Nahrung hoͤchſt vorthellhafte Lage, befindet ſich 
im vollkommen baulichen Zuſtande, hat 5 Stuben, 4 Kammern, 2 Boͤden, 2 Hof⸗ 
räume, 1 Holzſtall und Appartement. Es kann zu jeder Zeit in Augenſchein genom⸗ 
men werden, und iſt das Nähere auf dem erſten Damm beim Kaufmann Auguſt 
wilhelm Schoͤw zu erfahren. f 
Dias ſehr logeable mit allen Bequemlichkeiten verſehene Haus Heil. Geiſt⸗ 
gase Wi 933. iſt zu verkaufen oder zu Oſtern zu vermiethen. Nähere Nachricht 
Heil. Geiſtgaſſe V 962. / 4 


Das feit vielen Jahren zur Brandwein, Diftillation und Schank benutzte 


reits e 
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Se 

a iu hau Satan NZ 1254. worin 5 Stuben, mehrere Kammer, 

4 We & Apartements, 105 Br geräumiger albter Keller und meh⸗ 

tere e wie auch ein Diſtilliegrapen nebſt Kuͤhlfaß, Schlange und 

MRadaunenwaſſer auf dem Hofe 25 1% iſt zu dermiethen und Oſtern zu be⸗ 
ziehen. Näheres Mattenbuden 2 

In Ohra ſind 2 Wohnungen ih, Stall auf 8 Kühe, Gemſcgacten neb 

etwas Land dabei zu vermiethen. Nähere Nachricht Langgaſſe W 404. i 

— — 
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Sachen zu verkaufen in Dante. 
a) Mobilis oder bewegliche Sachen. 
Baumg zartſchegaſe No. 1025. iſt eine Bude ka Bieuatenpanser und 
Schank engere, billig zu 5 25 
D men t u 
in den intibrfen Farben, befand 10 den billigſten Seien 
re? Z. M. Alexander, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 
Kleine Krämergaffe NE 802. find mehrere tafelfoͤrmige Fortepianos mit 6 
Oetaven zu den biligſten Preiſen zu verkaufen oder zu vermiethen. 
C. E. Arendt, Orgelbauer * 
Friſche Holl. Heringe in ganzen, viertel und achtel Tonnen, Sardellen und 
erg erhaͤlt man zu 1 Preiſen RN Geifigafie 55 957. bei 
Er Cöcking⸗ 
as Wollenzeug sehe pafend zu Buß und 5 Wa und dg, iſt 
eder zu dem billigen Preiſe die Elle a 4 Sgr. zu haben. „Raͤuchertinktur dle 
Flasche a3 3 Sab 9. e pr. Schachtel 3 ei in der Lederhandlung Hun⸗ 
degaſſe No. 282. ohnweit dem Kuhthor. 
Moderne Wieninger habe ich wieder neu erhalten. 
C. G. Gerlach, Langgaſſe No. 379. 


Ein moderner Schlitten iſt zu verkaufen. Näheres Langgaſſe Ro. 508. 
Ein modern birke Sopha ſehr billig, und ein einthuͤriges Kleiderſpind fuͤr 
4 Aeg. ein 54 fuͤr 2 a, fol, ee No. 835 N werden. 
odo ο OOSGIOODOOOOO Soo 2 \ 
Ein moderner beinahe neuer Sollen 820 2 eee iſt bill. zu 
3 verkaufen Langenmackt M. 485. 5 
. 7 aba 8 0800006 
Ein Schlien mit. Verdeck 115 zu kaufen, Bbiitchergaſſe No. 251. 
b) Immobil'a oder unbewegliche Dachen. 


Die zur Kaufmann Theodoſius Chriſtian ars Concursmaſſe 
chu, Holzfelder 


5 
1 


— b 


. 


re 82 — : 0 
9 540 Lerwotige Kißnerſche Holzfeld Incuftoe det Haufe des e 
And an der neuen Mottlau belegenen Violenkranz. Speichers No. I. und 18. 
de e e welches 810 ◻N. Nheinl. nach der neuen Vermeſung 
enthält. 
2) das vormalige Lauſche Holzfeld, welches incluſt ide des Holzhofes 7851 UN. 
Rheinl. Nee No. 7. des Hypothekenbuchs, 
3) das vormalige Jinkſche Holzfeld sub No. 15. des Wperhedenbuche welches 
incluſive des Joldſchmidtſpeſchers 588 N. Rheinl. enthalt, 
ſollen auf den Antrag des Concurs⸗Cutators, durch oͤffentlicde Subhaſtation ver. 
kauft werden, er es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗ Termin Ne 
den 4. Marz 1828, 


vor dem Auctionator Herrn Engelhardt in eder vor dem Artushofe Agtſerr Es 
werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hiemit aufgefordert, in dem 
angeſetzten Termine ihre Gebotte in Pr. Cour. zu verlautbaren und es hat der 
Meiſtbietende in dem Termine den Zuschlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Ad⸗ 
judication zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Holzfelder nur nach dem aufgenom⸗ 
menen und bei dem Auctionator zu inſpicirenden Vermeſcungsplane in Hinſicht ih⸗ 
rer ſchwankenden Umgrenzung ohne alle Wee des eich gewährt 
werden koͤnnen. 

Danzig, den 21. December 1827. 

. Bönigl, Preuß. Land / und Stadcgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhafb Danzig. 
b) Immobilie oder unbewegliche & achen. 
In der Subhaſtationsſache des den Kaͤmmerei⸗Rendant Borchertſchen Ehr- 
leuten zugehdrigen hieſelbſt sub Lit. X. XII. 65. belegenen, gerichtlich auf 676 
Rthl. 18 Sgr. 9 Pf. abgeſchaͤtzten Grundſtücks haben wir einen ugs ra Li⸗ 
citations⸗Termin a > 
den 26. März 1828, um 11 uhr Vormittags, 
vor unſerm Oebutirten, 'errn Nane NMitſchmann anberaumt, und werden 
die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen füffigen hiedurch aufgefordert, als dann als 
bier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu verneh'⸗ 
men, ihr Gebott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu fon, daß demjenigen, der 
im Termin Meiſtbietender bleibt, weim nicht rechtliche Hinderungsurſachen 
eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter Saenger Ge⸗ 
dotte er nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 
ie Taxe des Grundſtücks kann uͤbeigens in unferer Regiftsatur inſpicirt 


Clog ben 11. December 1827. Er, 
\ 5 . ‚Beilage, 


werd 


Seh 


7 * N 3 RR ya Fe 2 - 
0 Bender zum Danziger Intelſaenz⸗Wlatt 
f o. 7. Mittwoch, den 9. Januar 1828. 
2 5 2 IIA 988 ar 2 u 
Sachen zu. verkaufen außerhalb „Danzig. 
5 b) Immobilie oder unbewegliche Bachen. a 
Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Carl Benjamin Gehrke gehoͤrige in 
Langfuhr sub Sergis⸗ No. 47. gelegene und in, dem Hapothekenbuche No. 25. ver⸗ 
zeichnete Grundſtuͤck, welches in einem in Fachwerk erbauten, eine Etage hohe 
Vorderhauſe mit einem Hof⸗ und Gartenplatz beſtehet, ſoll auf den Antrag der 
hinterbliebenen Erben zum Behuf der Regutirung, des Nachlaſſes, nachdem es auf 
die Summe von 323 u Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im. Wege 
der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher 
Licitations⸗Termin auf n e i ; 
den 13. März 1828, Vormittags um 10 Uhr, 
an Ort und Stelle vor dem Herrn Secretair Wernsdorf angeſetzt. 5 
Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
im dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Pr. Cour. zu verlautbaren, ünd es 
hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Uebergabe 
und Adjudication zu erwarten. u eh 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Grundſtuͤck ein jaͤhrlicher Ca; 
non don 8 Nan für die Kaͤmmereikaſſe eingetragen worden. ; 1 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 3. December 1827. 3 2 
Toͤnigl Preuß. Land ⸗ nnd Stadtgericht. 


An 


Von dem Könige Preuß Oberlandesgeticht von Weſtpreußen wird hie⸗ 
durch bekannt gemacht, daß die im Preuß. Stargardiſchen Kreiſe gelegenen mit 
Ein ſchluß des dazu gebörenden Waldes auf 25780 Rihl 8 Sgr. landſchaftlich 
abgeſchaͤtzten adlich Kelaſchen Guter No. 319. zur nothwendigen Subhaſtatldn 
g stellt werden, und die Vietungs⸗Termine auf 

den 1. Maͤrz, 

den 28. Mai und 

i . den 16. Auguſt 1828 3 Bea 

augeſetzt ſind. Es werden demnach Raufichhaber aufgefordert in diefen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 
10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichtsrath Driedwind hieſelbſt, 
entweder in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſchelnen, ihre Ges 
dotte zu verlautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag der erwähnten Güter an den 


Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzlichen Hindernſſſe obwalten, zu gewaͤr⸗ 


nigen. Auf Gebotte, die erſt nach dem dritten Licitatiens Termine eingehen, 
kann keine Ruͤckſicht genommen werden. a 


* 
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Die Fare iſt übrigens während der Geſchaͤftsſtunden in der hieſſgen Regi 
ſtratur einzufehen. : f N 
Marienwerder, den 12. October 182te en, 
— Boͤnigl. Preuß Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 

Das in der Dorfſchaft Tanſee bei Marienburg unter der Hypotheken; No. 
19, belegene Krug Grundſtück, beſtehend aus einem Kruge und Gaſtſtalle, einer 
Scheune, drei kulmiſchen Morgen Landes und einem Baum? und Ger oͤchsgerten 
von eirca 3 kleinen Morgen Flaͤcheninhalt, fell von mir im Auftrage der Veſitzer, 
aus freier Hand verkauft oder auf 3 Jahre, vom 1. Mai 1828 bis dabis 1831 
verpachtet werden. 7 8 ö 5 00 
Hiezu ſteht am 29. Januar k. J. im Grundſtüͤcke ſelbſt ein Termin an; zu 
welchem ich Kauf: und Pachtluſtige eintade. er GI 
Marienburg, den 18. December 1827. 

Der Juſtiz⸗Commiſſarius Trieglaff. 


Da ſich in dem am 13 September c. zum freiwilligen Verkauf der Adel. 
Reinsweinſchen, im Hauptamte Orteksburg belegenen, aus 90 Hufen 6 Morgen 
204 Outhen Preuß. beſtehenden Gütern angeſtandenen Termin, abermals kein 
aunehmlicher Kaͤufer gefunden; ſo iſt zur Fortſetzung der Lizitation ein neuer Ter⸗ 


min auf ö 
l den 19. Maͤrz 1828 Vormittags um 10 Uhr N 
in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale aubekaumt, zu welchem Kaufluſtige mit Bezug auf un⸗ 
ſere Bekanntmachung vom 22. Februar d. J. eingeladen werden. 
Mohrungen, den 24. December 1827. a 
Boͤnigl. Oſtpreuß. Landſchafts Direction. 


Da ſich in Termino den 8. v. M. kein Kaufluſtiger gemeldet hat, haben 
wir zur Fortſetzung der Subhaftation des der Wittwe Concordia Chriſtina Wiede⸗ 
mann geb. Kunkel und ihrer Tochter Heinriette Chriſtliebe Wiedemann gehoͤrigen, 
hieſelbſt sub. No. 63. belegenen Grundſtuͤcks, einen peremtoriſchen Bietungs-Termin 

auf den 31. Januar 1828 . 
bieſelbſt an Gerichtsſtelle angeſetzt, zu welchem jal-iungsfähige Kaufluſtige unter 
Ruͤckweiſung auf die ausführlichen Bekanntmachungen in IV? 209., 226. und 245. 
des diesjährigen Danziger Intelligenz Blattes, hiedurch vorgeladen werden. 

Tiegenhoff, den 5. December 1827. x 

. Wönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


* 


ia o 

. em as Vermoͤgen nittwaarenhaͤndlers Iſaac Hirfchfen 

hieſelbſt der Concurs eröffnet worden, fo haben wir zur Liqnidation der ee 

gen der etwa vorhandenen unbekannten Gläubiger, einen Termin auf N: 
den 31. anna 7828 Vormittags 10 Uhr 


4 


-B- FE 
vor dem Herrn: Zuftigearh-Schlenrher auf unſerm Stadtgerichtshauſe angefegt, und 
laden dazu alle diejenigen vor, welche aus irgend einem Grunde eine Anforderung 
an die Hirſchſonſche Concursmaſſe zu machen, ſich berechtiget halten, mit der Auf⸗ 
gabe, die über ihre Forderung ſprechenden Beweismittel ſpaͤteſtens in dem gedach⸗ 
den ſich berechtigt halten. 5 8 f * 

Sollte einer oder der andere wegen zu weiter Entfernung oder ſonſt am per⸗ 
ſonlichen Erſcheinen verhindert werden, fo bringen wir demſelben die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien Groddeck, Bolt, Martens und Chriſt zu Mandatarien in Vorſcdlag. 

Derſfenige unbekannte Erediter aber, welcher weder in Perſon noch durch einen 
Bevollmächtigten erſcheint, hat zu gewaͤrtigen: daß er mit feiner Forderung an die 
Maſſe praͤeludirt, und ihm deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Still: 
ſchweigen aufertegt werden wird. 

Danzig, den 28. September 1827. 72 

— Bönigl. Preuß. Land und Stadtgericht 


Nachdem uͤber das ſaͤmmtliche Vermoͤgen des verſtorbenen Waldwarths 
Johann Hollaſch und feiner Ehefrau Maria Eliſabech geb. Meſſing der erbſchaft⸗ 
liche Liquidatons⸗Prozeß eroͤffnet worden, ſo werden die unbekannten Glaͤubiger des 
Gemeinſchuldner hiedurch oͤffentlich aufgefordert in dem auf 


den 19. März l. Vormittags um 10 Uhr 5 


vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Franz angeſetzten peremtoriſchen Termin enr⸗ 
weder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, den 
Betrag u. die Art ihrer Forderungen umftändlich anzuzeigen, die Dokumente, Briefſchaf⸗ 
ten und ſonſtigen Beweismittel daruber im Original oder in beglaubter Abſchrift 
dorzulegen und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln mit der beigefuͤgten Ver⸗ 
warnung, daß die im Termin ausbleibenden aller ihter etwannigen Vorrechte fuͤr 
verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was etwa nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, 
verwieſen werden ſollen. 2 

Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Niemann, Stoͤrmer, Lawerni und Scheller als Be 
vollmaͤchtigte in Vorſchlag, von denen fie ſich einen zu erwaͤhlen und denſelben mit 
Vollmacht und Information zu verſehen haben werden. 8 

Elbing, den 19. December 1827. 
x . Böniglich preuſſiſches Stadtgericht. 
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Wechsel u n d 8 % . 18 
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Danzig , — 7. Else 1628. I ec i n 

rn] 

London, 1 Mon. E f. 2 Mon. — ig, ©. |begehrtfausgebor 

Mon, — . Holl. ränd. Duc, neue 3 : 

Amsterdam TageSgr. 40 Tage— Sgr. Dito dito dito wicht, 
— 70 Tage — & — Sgr. Dito dito dito Nap, 
Hamburg, Sicht — & — . Friedriclisd’or . Rthl.“ 
10 Tage Sgr. 10 Woch. — & — Sgr. Kassen Anweisung. — 


Berlin, 8 Tage — Münze 
3 Woch. 2 Non. . . 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 31. Decht. 1827 bis 7. Hall 1828 


J. Aus dem Wafer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 85 Laſten Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. 5 ur 


Ro g PER 
Iacam. Dan Ver. zum — Hafer. Erdſen. 
N brauch. Bi | 
eg; 


kosten: 353255 — 65 — — . — 
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1. Verkauft, 


Gewicht, Pfd: 132 —. 122 
Preis, Rthl.P 93H CH 2 SE 


2 Uaberfauft Lasten: 265 — 207 
II. Vom Lande, | 
5 benen 35 — 45 28—31 — = 13—15 45 — 60 


